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„Wir wollen mit allen Geburtstag feiern“
Lemförder Veranstaltungsmarathon zum 775. Jubiläum erlebt am Wochenende seinen Höhepunkt

können Spendenwillige an ei-
nem Spendenstand ihren Teil
zur Anschaffung des Baums
beitragen. Besonders daran
ist: Die Mindestspendensum-
mebeträgt 20 Euro, und jeder
Spender darf/soll ein Kärt-
chen ausfüllen, worauf er sei-
ne persönliche Motivation
für die Spende vermerkt.
Budke-Stambusch erklärt
den Gedanken, der hinter der
für eine Sammelaktion unge-
wöhnlichen Mindestsumme
steht: „Die Menschen sollen
sich mit dem Baum identifi-
zieren. Dennoch wollen wir
möglichst jedem die Chance
geben, sich an der Aktion zu
beteiligen.“

eindruckt. Doch noch mal
dasselbe zu machen, kam
nicht infrage. „Das wollten
wir nicht“, so Budke-Stam-
busch. „Kein Aufwärmen des
Alten“, sagt auch Schult. Lie-
ber etwas fetzig Neues. „Und
wenn das Wetter nicht total
quer schlägt“, meint Stepha-
nie Budke-Stambusch, „dann
wird es auch eine gute Party.“
Auf der zudem das Geld für

den „Jubiläumsbaum“ einge-
sammelt werden soll. Eine
Esskastanie soll im Herbst im
Bürgerpark gesetzt werden –
gewissermaßen als Erinne-
rungsstütze an die 775-Jahr-
Feier für kommende Genera-
tionen. Von 16 bis 18 Uhr

munkelt man – auch einen
Lemförde-Songmitbringt. Zu-
dem wird die Überraschung,
über die Budke-Stambusch
und Schult kaumetwas verra-
ten, thematisch wohl auch
sehr nahe an Lemförde sein.
Die Erwartung an die beiden
Abende ist keine geringere
als diese von Kerstin Schult
formulierte: „Aktuell wird ge-
rade viel über die 750-Jahr-
Feier gesprochen. Und es wä-
re fantastisch, wenn man
sich in 25 Jahren noch daran
zurückerinnert, wie cool die
Party 2023 war.“
Vor einem Vierteljahrhun-

dert hatte Lemförde mit ei-
nem historischen Umzug be-

amtlichen sollen nicht wie-
der helfen müssen, sondern
feiern dürfen“, erklärt Kers-
tin Schult. Deshalb seien Ser-
vice und Catering auch kom-
plett fremdvergeben worden.
Damit aber nicht der Ein-

druck entsteht, dass im Bür-
gerpark nur Lemförder unter
sich feiern: Die Veranstal-
tung ist offen für jeden und
wurde auch weiträumig be-
worben. Sonst hätten die Ma-
cherinnen kaum Showbands
wie die „Hit Radio Show“
(Freitag) und die „Atomic
Playboys“ (Samstag) ver-
pflichtet. Zudem tritt in Ex-
DSDS-Teilnehmer Daniel Lo-
pes ein Stargast auf, der – so

Insgesamt haben sich 34 Un-
ternehmen spendabel ge-
zeigt.
Das Jahr sei ziemlich „voll-

gepackt“ gewesen, meint
Kerstin Schult, in deren Stim-
me eindeutig Stolz mit-
schwingt: „So viele Veranstal-
tungenmusst du erstmal hin-
kriegen.“ Für die Menschen,
die all das auf die Beine ge-
stellt haben und ihre Zeit ge-
opfert haben, ist nun die Par-
ty amFreitag und Samstag ge-
dacht. „Wir wollen richtig
Geburtstag feiern. Wir wol-
len mit denen feiern, die
sonst immer helfen, die im-
merwertvoll sind für uns. Die
ganzen Vereine und Ehren-
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Lemförde – Und jetzt also die
große Party! Mit dem Festwo-
chenende am Freitag und
Samstag im Bürgerpark er-
lebt der Flecken Lemförde
den Höhepunkt seiner über
das ganze Jahr verteilten Fei-
erlichkeiten zum 775. Ge-
burtstag des Ortes. Party- und
Showbands sorgen für Stim-
mung (siehe Info-Kasten), der
Bereich hinter dem Amtshof
dient als Party-Area und für
eine besondere Überra-
schung ist an beiden Aben-
den auch gesorgt. Das ver-
sprechen Bürgermeisterin
Stephanie Budke-Stambusch
und Hauptamtsleiterin Kers-
tin Schult, bei denen die Fä-
den für das Festwochenende
zusammenlaufen. Die Party
ist aber auch ein Anlass, eine
Zwischenbilanz zu ziehen.
Wie ist es bisher gelaufenmit
dem Veranstaltungsmara-
thon anlässlich des Lemför-
der Jubiläums?
Die Antwort auf diese Frage

ist erstmal ein Leuchten in
Kerstin Schults Augen und
dann der Satz: „Es war me-
ga.“ Mega-gut also. „Ich bin
total überrascht, wie alle mit-
ziehen. Wie alle Lust haben
auf die Veranstaltungen“,

Zwischenbilanz?
Alles „mega-gut“

sagt die eine Chef-Organisato-
rin. Vor allem der „Tag der
Geschichte“ mit seinen Besu-
chermassen (Schult: „Wie die
Ameisen sind die Leute die
Hauptstraße rauf und runter,
das war einfach super“) und
langen Schlangen vor Syna-
goge, Kirche und altem Ge-
fängnis hat überrascht. Der
Kinderkarneval sei ein weite-
res Highlight gewesen, bei
dem die Ausrichter förmlich
„überrannt“ worden seien, so
Schult: „Das ist so gut ange-
kommen, damit hatte nie-
mand gerechnet.“
Im Grunde ist es unfair,

nur diese zwei Veranstaltun-
gen herauszupicken, denn
Lemförde hat in den ersten
acht Monaten des Jahres so
viel auf die Beine gestellt, was
Erwähnung verdient gehabt
hätte. Die Feuerwehr, der
Schützenverein, die Schulen
– alle haben mitgezogen.
Nicht zu vergessen die Fir-
men, die vieles durch großzü-
gige finanzielle Unterstüt-
zung erst möglich gemacht
hätten, so Bürgermeisterin
Budke-Stambusch: „Das
Sponsoring war total gut.“

Die Spendenkarten für den „Baum zum Fest“ zeigen Kerstin Schult (li.) und Stephanie Budke-Stambusch. Sie hoffen am Wo-
chenende auf eine Party in Lemförde, an die man sich noch in 25 Jahren erinnert, „wie cool sie war“. FOTO: SANDER

Der Party-Fahrplan
Freitag
18 Uhr: Eröffnung mit Fass-
anstich und Auftritt der Ju-
gend-Rockband „Unation“.
21 Uhr: Start ins Programm
der Partyband „Hit Radio
Show“. In den Pausen legt
DJ Chris Cue auf.
22.30 Uhr: Auftritt Daniel
Lopes.
Samstag
ab 14 Uhr: Aktionen für gro-
ße und kleine Kinder sowie
Auftritt Shanty Chor.
ab 14 Uhr: Historisches Café
im Rittersaal mit der Aus-
stellung vom „Tag der Ge-
schichte“.
ab 16 Uhr: Walk Factory,
künstlerische Unterhaltung.
16 bis 18 Uhr: Aktion „Ein
Baum zum Fest“, Spenden-
sammlung
17 Uhr: „Radau!“ spielt Kin-
derrock.
20 Uhr: Start ins Programm
der Partyband „Atomic
Playboys“. In den Pausen
legt DJRalf Burnett auf.

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst, öku-
menische Andacht im Bür-
gerpark.

Dorfauktion auf
dem Herbstmarkt

Rehden – Alltägliches, Attrak-
tives, Sehenswertes und Ku-
rioses kommt bei der 19. Reh-
dener Dorfauktion auf dem
Rehdener Herbstmarkt unter
den Hammer. Auktionator
Andreas Hüsker verspricht
wieder ein Fest für Schnäpp-
chenjäger. Am Sonntag, 8.
Oktober, wird er von 11 bis
12.30 Uhr im Festzelt den
Hammer schwingen und die
Artikel an den Mann oder die
Frau bringen. Wer zur Dorf-
auktion auf dem Herbst-
markt gut Erhaltenes und
Brauchbares, aber nicht
mehr Benötigtes beisteuern
möchte, kann dies noch tun.
Annahme und Anlieferung
von Auktionsgegenständen
ist im Rathaus, Schulstraße
20, Rehden. Ansprechpartner
sind Philipp Bussmann (Tel.
05446/209122) und Bernd
Hardemann (Tel. 05446/
209123).
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Vor 25 Jahren
Der Versuch des Trampens
ging zwar gehörig schief und
für einen 27 Jahre alten
Nachtschwärmer aus Brock-
um nicht gut aus. Um 5 Uhr
wollte er nach dem Besuch
der Discothek „Lindenhof“ in
Wetschen offenbar nach
Hause trampen. Als der alko-
holisierte Mann jedoch einen
Schritt auf die Fahrbahn der
Bundesstraße 214 machte,
wurde er vom Außenspiegel
eines gerade vorbeifahren-
den Lkw erfasst und dabei
schwer verletzt. Der Mann
musste notärztlich versorgt
werden.

Junge fährt mit
Rad vor ein Auto

Lemförde – Ein zehn Jahre al-
ter Junge ist in Lemförde bei
einem Zusammenstoßmit ei-
nem Auto leicht verletzt wor-
den. Der Junge war amDiens-
tag gegen 16.50 Uhr auf sei-
nem Fahrrad auf dem Geh-
weg an der Bahnhofstraße
unterwegs. Als er unvermit-
telt vom Gehweg auf die
Fahrbahnwechselte, geriet er
direkt vor das Auto einer 60-
Jährigen. Die Frau hatte keine
Möglichkeit mehr zu brem-
sen, Rad und Auto kollidier-
ten. Der Junge stürzte und
wurde per Rettungswagen
ins Krankenhaus gebracht.

KURZ NOTIERT

Scheibenfest
mit Gästen

Dörpel – Der Schützenverein
Dörpelmit seiner Königin Jas-
mina Hüsker und Prinzge-
mahl Kai Klapproth lädt den
Schützenverein Barver zum
Scheibenfest ein. Am Sams-
tag, 26. August, ist um 18 Uhr
Antreten an der Kreuzung
„Am Orte/Kleiner Weg“ in
Barver, von wo zur Königsre-
sidenz marschiert wird. Nach
dem Anbringen der Königs-
scheibe wird im Gasthaus
Warnke in Dörpel gefeiert.
Für die Fahrt zum Antreten
und anschließender Feier
wird ein Bus eingesetzt. Die-
ser startet um 17.40 Uhr an
der Haltestelle Oldewage.
Weitere Stationen sind Raiff-
eisen, Timmermann, Flach-
meier und Küster.

Daniela Köster wird im „Rekord-Camp“ neue Kreiskinderkönigin
Jugendzeltlager des Schützenkreisverbandes IV in Ströhen mit neuem Teilnehmerbestwert

Wie können Kinder und Ju-
gendliche für den Sport be-
geistert werden? Dabei wur-
de sehr ausführlich über das
„Lichtschießen“ der Nach-
wuchsschützen gesprochen,
welches nun sogar schon in
die DSB-Sportordnung aufge-
nommen wurde. Uwe Dreck-
trah und Friedel Kelkenberg
vom Kreissportbund Fachver-
band Schießsport gaben Infos
rund für den Erwerb von
Lichtanlagen.

habe auch ihm viel Spaß ge-
macht, und er freue sich
schon auf das nächste Ju-
gendzeltlager. Der Veranstal-
tungsort und ausrichtende-
Vereinwird amKreisdelegier-
tentag am 15. September be-
kanntgegeben.
Am Rande des Zeltlagers in

Ströhen wurde unter den
Vereinspräsidenten und Ver-
bandsvertretern intensiv
über das Thema Nachwuchs
diskutiert. Zentrale Frage:

Ergebnis von 52,7 Ringen Da-
niela Köster vomSVGroß Les-
sen. Bei der Siegerehrung am
Sonntag wurden aber viel
mehr Gewinner gekürt. Die
Lager-Gesamtwertung ging
mit 760 Punkten an den KSV
Ströhen, gefolgt vom BSV
Ströhen (650 Punkte) und
dem SV Groß Lessen (625).
Kreisverbandspräsident Gerd
Griffel bedankte sich bei al-
len Teilnehmern für ihr gutes
Verhalten an allen Tagen, es

wettkämpfe mit der Ermitt-
lung des Kreiskinderkönigs
sowie diverse Mannsch-
schaftsspiele – inklusive ei-
nes Biathlon-Wettbewerbs.
115 Starts in den verschiede-
nen Altersgruppen waren ge-
meldet, Jan Segelhorst vom
KSV Ströhen gab die Kom-
mandos und achtete darauf,
dass alles ordnungsgemäß ab-
lief.
Kinderkönigin des Kreis-

verbands IVwurdemit einem

schuppens aus. 52 Zelte und
sieben Pavillons waren dort
aufgebaut – auch das ein Re-
kord für den Kreisverband IV.
„Habt drei schöne Tage

hier“, sagte Gerald Hilgemei-
er als Präsident des gastge-
benden Schützenvereins
Ströhen-Butzendorf zur Be-
grüßung der Jugendlichen.
Zum Programm des ersten
Abends gehörte eine Dorfral-
lye, am Samstag begannen
dann die Vereinsvergleichs-

Ströhen – Dieses Zeltlager hat
Maßstäbe gesetzt: 146 Teil-
nehmer – und damit so viele
wie noch nie – trafen sich in
Ströhen zum Jugendzeltlager
des Kreisverbandes IV im Be-
zirksschützenverband Diep-
holz. Da der Kreisverband aus
nur acht Schützenvereinen
besteht, entsendete jeder
Verein rechnerisch 18 Teil-
nehmer. Entsprechend impo-
sant sah auch die „Zeltstadt“
auf dem Gelände des Lok-

Ganz schön viel los in Ströhen: Das Jugendzeltlager des „KV IV“ meldete 146 Teilnehmer. FOTO: VALLAN

775-Jahr-Feier – was nach der Party noch kommt
trachtet werden sollte. Auf Initiative
der Berginteressenten sollen am 29.
November im Stemweder Berg 775
„Bäume für die Zukunft“ gepflanzt
werden. „Darauf freue ich mich rich-
tig“, sagt Hauptamtsleiterin Kerstin
Schult: „Diese Baumaktion finden die
Leute toll. Viele wollen gerne mitma-
chen.“ csa

gendfeuerwehr am 2. September
zum Orientierungsmarsch ein. Am 16.
September lebt der Dorfpokalwett-
bewerb wieder auf und am 3. Novem-
ber veranstalten die Lutherspatzen
ihr „Laternenfest to go“.

Kurz vor Ende des Jubiläumsjahres
folgt etwas, das in Sachen Nachhal-
tigkeit als die Krone des Ganzen be-

meinde Lemförde zu einem „Picknick
im Park“. Und klar: Die Theatergrup-
pe spielt natürlich Theater. „Hin und
weg – Vergangenheit trifft Zukunft“
heißt das Stück und führt die Zu-
schauer 775 Jahre zurück.

„Klein gegen Groß“ ist das Motto
am 20. September (Weltkindertag).
Außerdem lädt die Kinder- und Ju-

Die Party am Wochenende ist fraglos
der Höhepunkt der Feierlichkeiten
anlässlich des 775. Geburtstags des
Fleckens Lemförde. Der Endpunkt ist
sie aber nicht. Wenn die Party-Nach-
wehen überstanden sind, geht es mit
dem Programm weiter. Am 9. Sep-
tember bittet die Theatergruppe der
Evangelischen Jugend der Kirchenge-


